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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des Obereichsfelder Heimatboten

ist der 26.08.2026
Der Obereichsfelder Heimatbote erscheint dann

am 04.09.2026
E-Mail für Ihre Beiträge:

heimatbote@westerwald-obereichsfeld.de

Das Ordnungsamt informiert
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
in den vergangenen Wochen wurde vermehrt festgestellt, dass 
einige wenige Häuser keine Hausnummern angebracht haben. 
Für alle anderen besteht kein Handlungsbedarf.
Zur Erinnerung: Gemäß § 11 der ordnungsbehördlichen Verord-
nung der Verwaltungsgemeinschaft Westerwald/Obereichsfeld 
müssen Hausnummern gut sichtbar, in der Nähe des Hauptein-
gangs, aus wetterfestem Material und mindestens 10 cm hoch 
angebracht sein. Das Nichtanbringen ist eine Ordnungswidrigkeit 
und kann mit bis zu 30 € geahndet werden.
Bitte beachten Sie: Eine klar erkennbare Hausnummer ist im 
Ernstfall entscheidend. Rettungsdienste müssen Ihr Gebäude 
schnell finden können - fehlende Sekunden können lebenswich-
tig sein. Auch Post- und Zustelldienste sind auf gut sichtbare 
Hausnummern an den Gebäuden angewiesen. Es handelt sich 
also nicht nur um eine Formalität, sondern um einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit und Versorgung.
Wir bitten daher diejenigen, die keine Hausnummer angebracht 
haben, dies zeitnah nachzuholen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. Bei Fragen 
sprechen Sie mich gern an.
Ihr Ordnungsamt der VG Westerwald Obereichsfeld

Termine / Hinweise / Sonstiges

Einladung 

am Donnerstag, 03. September 2026

um 11.30 Uhr 

im Haus St. Vinzenz in Küllstedt

offenen Mittagstisch

Anmeldung bis 01.09.2026
036075-660

zum

Menü 
1. Nudelauflauf mit Schinken und Gemüse 

2.  Hackbraten, Mischgemüse und
Kartoffelpüree 
Änderungen vorbehalten!

**********************************************************************

Öffnungszeiten der Verwaltungs- 
gemeinschaft „Westerwald-Obereichsfeld“
37359 Küllstedt, Neue Straße 16
Telefon:
Internet:
E-Mail:

036075 683-0, Fax 036075 683-40
www.westerwald-obereichsfeld.de
info@westerwald-obereichsfeld.de

„Obereichsfelder Heimatbote“ online: www.wittich.de
Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

09:00 bis 12:00 Uhr
09:00 bis 12:00 Uhr
geschlossen
09:00 bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 17:30 Uhr
09:00 bis 12:00 Uhr

-	 Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin für Ihren 
Besuch in der Verwaltungsgemeinschaft!

-	 Anliegen und Notwendigkeit sind telefonisch oder per 
E-Mail zu besprechen.

Durchwahlnummern  
der Verwaltungsgemeinschaft  
„Westerwald-Obereichsfeld“/ Einrichtungen
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

Zentrale:
683-10
683-11
683-13
683-14
683-15
683-20
683-21
683-22
683-23
683-24

036075/683-0
VG-Vorsitzender/ Bauamt
Standesamt
Ordnungsamt
Kasse
Kämmerei/ Hauptamt
Bauamt/ Liegenschaften
Einwohnermeldeamt
Einwohnermeldeamt
Personalamt/ Steuern
Heimatbote/ Sitzungsdienst

Polizeiinspektion Eichsfeld
Kontaktbereichsbeamter
Herr Jens Sieber
37359 Küllstedt, Neue Straße 16
Telefon Büro: 036075/57938
Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung über:
Handy: 0152/27385401

Polizeidienststelle Heiligenstadt
Telefon: 03606/6510

Apothekenbereitschaft
22.08.2026-23.08.2026
Vincenz-Apotheke
Wilhelmstraße 103, 37308 Heilbad Heiligenstadt
23.08.2026-24.08.2026
Amalien-Apotheke
Robert-Koch-Straße 36, 37308 Heilbad Heiligenstadt
29.08.2026-30.08.2026
Liethen-Apotheke
Brüsseler Str. 10, 37308 Heilbad Heiligenstadt
30.08.2026-31.08.2026
Leine-Apotheke
Bergstraße 7, 37327 Leinfelde-Worbis, OT Leinefelde
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8:00 Uhr und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Entsorgungstermine in unseren Orten

- Abfuhr gelber Sack Montag, 24.08.2026
- Abfuhr Restabfalltonne Montag, 31.08.2026
Küllstedt, Büttstedt, Effelder, Großbartloff:
- Abfuhr Altpapiertonne Montag, 24.08.2026
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Schule / Weiterbildung / Kurse

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg
Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
August 2026
Sa, 22.08. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende A. Hagedorn
Mo, 24.08. 17.15 Uhr ZENbo®Balance - bewegte Entspannung (6x) E. Görke
Mo, 24.08. 19.00 Uhr ZENbo®Balance - bewegte Entspannung (6x) E. Görke
Di, 25.08. 16.00 Uhr Abenteuer Familie - Spiel, Spaß, ... D. Napp
So, 30.08. 14.00 Uhr Altarweihe und Sommerfest
Mo, 31.08. 09.00 Uhr Waldspielgruppe - Erlebniszeit C. Müller-Uhlmann
Mo, 31.08. 16.00 Uhr Informationen rund um die Schwangerschaft u. die Geburt eines Kindes A. Hagedorn
September 2026
Do, 03.09. 18.30 Uhr Paartanz - Grundkurs 1 (11x) G. Hartung
Do, 03.09. 20.30 Uhr Paartanz - Grundkurs 2 (11x) G. Hartung
So, 06.09. 17.00 Uhr Ökumenische Schöpfungsandacht
Mo, 07.09. 16.00 Uhr Musik und Tanz - für Kinder von 4 und 5 Jahren (10x) R. Gries

Geburtstagskalender

Alles Gute!
am 03.09. Herr Aloys Hanstein zum 77. Geburtstag

Hintergasse 2 A

Aus Vereinen und Verbänden

140 Jahre „Cäcilia“ Effelder –  
ein Jubiläum, das verbindet
Volks- und Kirchenchor „Cäcilia“ Effelder e.V.  
feiert sein 140-jähriges Bestehen 
mit einer großen Festwoche
Effelder. 140 Jahre Chorgeschichte - das bedeutet 140 Jahre Musik, 
Gemeinschaft, gelebte Tradition und ehrenamtliches Engagement. 
Der Volks- und Kirchenchor „Cäcilia“ Effelder blickt in diesem Jahr 
auf eine bewegte und zugleich beeindruckende Geschichte zurück. 
Trotz zweier Weltkriege und vier Jahrzehnten SED-Diktatur haben 
Generationen von Sängerinnen und Sängern den Chor getragen, 
weiterentwickelt und mit ihrem Einsatz lebendig gehalten.
Gerade im Eichsfeld hat das gemeinsame Singen eine lange und 
tief verwurzelte Tradition. 

Altes Liedgut zu bewahren, weiterzugeben und gemeinsam zu 
pflegen, gehört seit Jahrhunderten zur kulturellen Identität unserer 
Region. Die Gesangsvereine leisten dabei einen wichtigen Beitrag. 
Besonders bei der musikalischen Gestaltung von Gottesdiensten 
verbindet sich die Freude am Gesang mit dem kirchlichen Leben 
und schafft Momente, die Gemeinschaft und Glauben auf beson-
dere Weise erlebbar machen.
Auch in Effelder ist der Volks- und Kirchenchor längst weit mehr 
als ein Gesangsverein. Durch das Engagement seiner Mitglieder 
ist er zu einem festen Bestandteil des kulturellen und kirchlichen 
Lebens der Gemeinde geworden. Seit Generationen begleitet 
„Cäcilia“ die Menschen musikalisch durch das Jahr - bei kirch-
lichen Feiertagen, Jubiläen und besonderen Anlässen ebenso 
wie bei Veranstaltungen für die gesamte Dorfgemeinschaft.
Ob Adventskonzert, Herbstsingen, Chorfasching oder das tradi-
tionelle Chor- und Gemeindefest an der Marienkapelle: Der Chor 
ist aus dem Leben in Effelder nicht wegzudenken.

Große Festwoche zum Jubiläum
Im Jubiläumsjahr 2026 möchte der Chor dieses besondere Ereig-
nis gemeinsam mit der gesamten Gemeinde feiern. Vom 29. 
August bis zum 6. September erwartet die Besucherinnen und 
Besucher eine abwechslungsreiche Festwoche mit zahlreichen 
Veranstaltungen für Jung und Alt.
Zum Programm gehören unter anderem ein Sommerkino an der 
Marienkapelle, ein Festgottesdienst mit Weihbischof Dr. Rein-
hard Hauke, ebenfalls an der Marienkapelle mit anschließendem 
Chor- und Gemeindefest, ein Puppentheater für Kinder und eine 
Weinverkostung. Auch der verstorbenen Sängerinnen und Sän-
ger wird auf dem Friedhof gedacht.
Ein besonderer Abend ist als Dankeschön für die Vereinsmitglie-
der, Freunde und Förderer des Chores geplant. Sie alle haben 
über viele Jahre dazu beigetragen, dass „Cäcilia“ seinen festen 
Platz im Gemeindeleben behalten konnte.
Der musikalische Höhepunkt der Festwoche wird die „Nacht der 
Musik“ im „Eichsfelder Dom“ sein. Unter dem Motto „Ein Dorf 
macht Musik - Jubiläumskonzert der Herzen“ soll dieser Abend 
zu einem besonderen Erlebnis werden und die verbindende Kraft 
der Musik über Generationen hinweg zeigen.
Den Abschluss der Festwoche bildet ein festlicher Gottesdienst 
in der Kirche mit anschließendem Frühschoppen.

Neue Instrumente für die musikalische Arbeit
Musik verbindet - und sie braucht auch die entsprechenden 
Möglichkeiten, um erklingen zu können. 
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Pfarrer
Pfarrer Philipp Förter
Lange Straße 16
37351 Dingelstädt OT Struth
Telefon 036026 90734
E-Mail Philipp.Foerter@bistum-erfurt.de
Gemeindereferentin
Frau Liane Althaus
Bahnhofstraße 10
99976 Südeichsfeld OT Lengenfeld unterm Stein
Telefon 036027 789993
E-Mail althaus.st.anna@gmail.com

Geburtstagskalender

Alles Gute!
am 23.08. Herr Alfred Buchardt zum 76. Geburtstag

Bahnhofstraße 3
am 04.09. Herr Bernward Hartleib zum 82. Geburtstag

Hauptstraße 7

Aus Vereinen und Verbänden

Sportfest in Großbartloff 2026
Nach den Sommerferien steht in Großbartloff wieder ein beson-
derer Höhepunkt im Vereinsjahr vor der Tür: Unser Sportfest 
findet vom 04.09.2026 bis 06.09.2026 statt. Hierzu möchten wir 
bereits heute alle Einwohner, Freunde des Vereins sowie Gäste 
aus nah und fern herzlich einladen.
Los geht es am Freitagabend mit einem F-Junioren-Fußballtur-
nier. Parallel dazu finden im Vereinshaus der traditionelle Preis-
skat sowie die 4. Dart-Dorfmeisterschaft statt. Der Tag klingt 
anschließend bei einem musikalischen Ausklang gemütlich aus.
Der Samstag hält wieder ein abwechslungsreiches Programm 
für Sportler und Besucher bereit. Neben mehreren Fußballspie-
len erwarten Euch ein Yoga-Schnuppertraining sowie geführte 
Walking- und Nordic-Walking-Touren. Am Abend sorgt ein musi-
kalischer Ausklang mit Lagerfeuer für gesellige Stunden.
Am Sonntag starten wir mit einer Wortgottesfeier und dem tra-
ditionellen Frühschoppen mit den Luttertaler Musikanten. Für 
unsere jüngsten Gäste steht eine Kinderolympiade mit zahlrei-
chen Mitmachstationen und Hüpfburg auf dem Programm. Den 
sportlichen Abschluss bildet anschließend das Spiel unserer 
Ersten Mannschaft der Spielgemeinschaft.
An allen Tagen ist selbstverständlich für Speisen und Getränke 
bestens gesorgt.
Das ausführliche Programm erscheint in der nächsten Aus-
gabe des Heimatboten am 04.09.2026. Außerdem findet Ihr 
alle Informationen im Schaukasten sowie auf unseren Social-
Media-Kanälen.
Der Sportverein Großbartloff freut sich auf drei schöne Tage 
voller Sport, Gemeinschaft und guter Unterhaltung!

Der Volks- und Kirchenchor „Cäcilia“ ist nicht nur im „Eichs-
felder Dom“ aktiv, sondern gestaltet regelmäßig musikalische 
Veranstaltungen und Gottesdienste an unterschiedlichen Orten 
in der Region. Dazu gehören unter anderem die Marienkapelle 
bei Effelder, das Klüschen Hagis, der Annaberg bei Struth und 
der Hülfensberg bei Geismar.
Um auch bei diesen Veranstaltungen gut ausgestattet zu sein, 
beantragte der Chor eine Zuwendung aus den Überschüssen der 
Staatslotterien. Die Unterstützung konnte bereits im April bewil-
ligt werden und ermöglicht nun wichtige Neuanschaffungen.
So konnten ein Digitalpiano, eine Akustikgitarre, eine Beschal-
lungsanlage mit Mischpult sowie ein Funkmikrofon angeschafft 
werden. Damit verfügt der Chor künftig über moderne technische 
Möglichkeiten, die seine musikalische Arbeit bei Veranstaltungen 
im Innen- und Außenbereich deutlich erleichtern.
Ein herzlicher Dank gilt Frau Christina Tasch und Frau Theresa 
Vogt für ihre engagierte Unterstützung und die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bei der Beantragung der Lottomittel. Ein 
besonderer Dank geht an den Minister für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur, Herrn Christian Tischner, für die Bewilligung der För-
dermittel sowie für die damit verbundene Wertschätzung des 
ehrenamtlichen Engagements.
Bereits während der Jubiläumswoche werden die neuen Ins-
trumente und die Beschallungstechnik zum Einsatz kommen 
- beim Chor- und Gemeindefest an der Kapelle ebenso wie bei 
der „Nacht der Musik“ im Eichsfelder Dom.

Mit Musik in die Zukunft
140 Jahre sind ein Grund, zurückzublicken und dankbar zu sein. 
Vor allem aber sind sie ein Grund, nach vorne zu schauen. Denn 
die Geschichte vom Chor „Cäcilia“ aus Effelder ist noch lange 
nicht zu Ende geschrieben.
Was vor 140 Jahren mit der Begeisterung für den gemeinsamen 
Gesang begann, lebt heute in den Sängerinnen und Sängern 
weiter. Es lebt in den Gottesdiensten, Konzerten und Festen, in 
der Begegnung der Generationen und in der Gemeinschaft, die 
durch die Musik entsteht.
So möchte der Volks- und Kirchenchor „Cäcilia“ Effelder e.V. sein 
Jubiläum nicht nur als Rückblick auf eine lange Tradition verste-
hen, sondern vor allem als Zeichen dafür, dass Musik Menschen 
verbindet, Gemeinschaft stärkt und auch nach 140 Jahren nichts 
von ihrer Kraft verloren hat.
Detlef Ullmann
Vorsitzender des Volks- und Kirchenchores „Cäcilia“ Effelder e.V.

Kirchliche Nachrichten

St. Anna Effelder
Pfarrbüro Kath. Pfarramt
St. Anna Lengenfeld unterm Stein
Bahnhofstraße 10
Tel. 036027 - 789993
E-Mail: kirche.st.anna@gmail.com
zuständig für die Kirchorte:
Lengenfeld unterm Stein, Faulungen, Hildebrandshausen
Effelder, Struth, Großbartloff
Öffnungszeiten:

Dienstag: 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr Lengenfeld / Stein
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Struth und Effelder

Mittwoch: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr Lengenfeld / Stein
Donnerstag:08.00 Uhr bis 12.00 Uhr Lengenfeld / Stein
Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr Lengenfeld / Stein

Pfarrbüro
Kath. Pfarramt „St. Anna“
Bahnhofstr. 10
99976 Südeichsfeld OT Lengenfeld unterm Stein
Telefon: 036027 - 789993
E-Mail: kirche.st.anna@gmail.com
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Das Jahr 1925 war gleich in mehrfacher Hinsicht bedeutend. Zum 
einen entstand ein neues Schweizer Häuschen, zum anderen 
wurde der Küllstedter Grund zur Filmkulisse. Für einen touristi-
schen Stummfilm über das Eichsfeld wurden Kinder des Kinder-
gartens beim Theaterspiel und beim Spielen im Grund gefilmt 
- ein außergewöhnliches Zeitdokument.
1926 erhielt die Quelle durch den Männergesangverein ihre heu-
tige Gestalt. Genau dieses Ereignis jährt sich im Jahr 2026 zum 
100. Mal und wird mit einem besonderen Jubiläum gefeiert. Eine 
weitere Sanierung der Quellfassung erfolgte 1953, bevor 1954 
das dritte Schweizer Häuschen an seinem heutigen Standort 
errichtet wurde.

Geburtstagskalender

Alles Gute!
am 22.08. Frau Agnes Hüge zum 76. Geburtstag

Bahnhofstraße 4
am 02.09. Herr Hermann Josef Mock zum 77. Geburtstag

Lückengasse 5 A

Aus Vereinen und Verbänden

100 Jahre Quelle im Küllstedter Grund
Der Küllstedter Grund gehört seit Generationen zu den schöns-
ten Ausflugszielen der Region. Seine Quelle, die schattigen Lin-
den, das Schweizer Häuschen und die idyllische Landschaft 
machen ihn zu einem Ort der Erholung und der Begegnung. Doch 
kaum jemand weiß, wie viele Geschichten sich hier im Laufe der 
vergangenen 170 Jahre ereignet haben.

Den Anfang der heutigen Geschichte des Küllstedter Grundes 
machte im Jahr 1853 der Waldwärter Dunkel, der die fünf Linden 
pflanzte. Sie prägen bis heute das Erscheinungsbild des Grun-
des und sind zu einem Wahrzeichen geworden.
Ein weiterer Meilenstein folgte 1904, als auf Initiative des dama-
ligen Pfarrers Schuchardt die Quelle erstmals eingefasst wurde. 
Nur wenige Jahre später, 1908, errichtete der Verschönerungs-
verein das erste Schweizer Häuschen - ein beliebter Rastplatz 
für Wanderer und Besucher.
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Sonntag
09:00 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr
10:30 Uhr

Küllstedt
Büttstedt
Wachstedt
Bickenriede

Hinweis:
Aktuelle Vermeldungen und Aushänge finden Sie

in den Schaukästen oder auf unserer Internetseite
https://pfarrei-kuellstedt.de

Termine der evangelischen Kirche
Monatsspruch August 2026
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen,
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.� (Joh 10,10)
Gottesdienste:
23.08.
30.08.

09.30 Uhr
14.00 Uhr

Dingelstädt
Dingelstädt Gottesdienst am Kaffeetisch 

im Gemeindehaus
Pfarramt:
Pfarrbüro
37327 Leinefelde-Worbis
Bahnhofstrasse 20
Vakanzvertretung
Pfarrer Quellmalz
Telefon: 036076 59764

Amtliche Bekanntmachungen

16. Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Wachstedt am 06.08.2026
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:
Davon anwesend:

7
6

Beschlüsse des Gemeinderates:

Beschluss Nr.: 68-16/2026
Genehmigung der Niederschrift der 15. Gemeinderatssit-
zung vom 11.06.2026-öffentlicher Teil-
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachstedt genehmigt die Nie-
derschrift der 15. Gemeinderatssitzung vom 11.06.2026-öffent-
licher Teil-.
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltung
Gez. Gunkel
Bürgermeister �  (Siegel)
Beschluss-Nr.: 69-16/2026
Vorbereitung und Abschluss eines neuen Konzessions-
vertrages für die Versorgung mit elektrischer Energie im 
Gemeindegebiet Wachstedt
Der Gemeinderat beschließt, dass der Bürgermeister ermächtigt 
und beauftragt wird, den Abschluss eines neuen Konzessions-
vertrages über die Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die 
Verlegung und den Betrieb von Leitungen für die allgemeine 
Versorgung mit Strom im Sinne des § 46 Abs. 2 Satz 1 Energie-
wirtschaftsgesetz (EnWG) für das Gemeindegebiet vorzubereiten 
sowie alle dafür notwendigen Erklärungen abzugeben.
Begründung:
Zwischen der Gemeinde Wachstedt und E.ON Thüringer Energie, 
Schwerborner Straße 30 99087 Erfurt besteht ein Konzessions-
vertrag.

Unvergessen bleibt der 19. Juli 1966. Eine schwere Windhose, die 
auch die Kirchturmhaube von Küllstedt zerstörte, richtete im Külls-
tedter Grund erhebliche Schäden an. Zwei der fünf Linden wurden 
entwurzelt und stürzten auf Zelte einer Jugendgruppe. Nur ein 
glücklicher Zufall verhinderte eine Tragödie, denn die Kinder befan-
den sich gerade auf einem Ausflug. Auch eine mächtige Fichte 
neben dem Schweizer Häuschen wurde schwer beschädigt. Aus 
den verbliebenen Ästen entwickelten sich fünf neue Baumkronen - 
ein beeindruckendes Symbol für die Kraft der Natur. Zwei der heute 
am Lagerfeuer liegenden Stämme stammen von diesem Baum.
Mitte der 1990er Jahre wurde die Quellfassung erneut restau-
riert. Mit der Auszeichnung des Naturpark-Wanderwegs Leine-
Werra als Qualitätswanderweg im Jahr 2009 rückte der Külls-
tedter Grund noch stärker in den Fokus von Wanderfreunden 
aus nah und fern.
Ein weiteres Kapitel begann 2015 mit dem Bau des heutigen 
Schweizer Häuschens. Im August 2016 wurde es gemeinsam mit 
der neuen Biwakstation feierlich eingeweiht. Die in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Küllstedt und dem Naturpark Eichsfeld-
Hainich- Werratal entstandene Anlage bietet seitdem Kindern, 
Schulklassen und Jugendgruppen die Möglichkeit, Natur haut-
nah zu erleben und im Rahmen der Umweltbildung unter freiem 
Himmel zu übernachten.
Auch prominente Gäste fanden den Weg in den Küllstedter 
Grund. 2019 besuchte die damalige Thüringer Umweltministe-
rin Anja Siegesmund gemeinsam mit Rangern des Naturparks 
den idyllischen Ort und traf dort die von Herrn Sander betreute 
Junior- Ranger-Gruppe.
Die jüngste Aufwertung erfolgte im Herbst 2024, als neue Spiel-
geräte errichtet wurden und der Küllstedter Grund damit insbe-
sondere für Familien noch attraktiver wurde. Heute verbindet 
der Küllstedter Grund auf einzigartige Weise Natur, Geschichte 
und Gemeinschaft. Die Quelle, die seit 100 Jahren in ihrer heu-
tigen Form besteht, ist weit mehr als ein historisches Bauwerk 
- sie ist ein Symbol für das Engagement vieler Generationen, die 
diesen besonderen Ort gepflegt, erhalten und weiterentwickelt 
haben. Das Jubiläum bietet daher einen würdigen Anlass, auf 
die bewegte Vergangenheit zurückzublicken und gleichzeitig 
die Bedeutung dieses Kleinods für die Zukunft hervorzuheben.
Mit herzlichem Dank an Heiner Mock und Stefan Sander, die 
Texte und Bilder für diesen Beitrag zur Verfügung gestellt haben. 
Erstellt im Auftrag des Organisationskomitees.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Georg und Juliana
Regelmäßige Gottesdienstzeiten  
in den Kirchen unserer Pfarrei
St. Georg und Juliana Küllstedt | St. Vinzenz Küllstedt | St. 
Michael Wachstedt | Klüschen Hagis | St. Sebastian Bicken-
riede | St. Margaretha Büttstedt

Montag
08:00 Uhr Küllstedt
Dienstag
09:00 Uhr Wachstedt
18:00 Uhr Büttstedt
Mittwoch
09:00 Uhr Bickenriede
09:30 Uhr Küllstedt St. Vinzenz
Donnerstag
18:00 Uhr Büttstedt
Freitag
18:00 Uhr Küllstedt, anschl. Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Bickenriede
Samstag
16:00 Uhr Küllstedt St. Vinzenz - Vorabendmesse 

in der Hauskapelle
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Durch das Landesamt für Bodenmanagement und Geoinfor-
mation, Zweigstelle Leinefelde-Worbis, werden daher in Ihrer 
Gemeinde Flurstücke, die aus mehreren Teilflächen bestehen, 
so fortgeführt, dass zukünftig alle Teilflächen eigene Flurstücke 
werden und eine eigene Bezeichnung erhalten.

Beispiel: vorher

Beispiel: nachher

Es werden hierbei an den Flurstücken im Liegenschaftskataster 
die Zugehörigkeitshaken entfernt, die so getrennten Flurstücks-
teile erhalten jeweils eine eigene Flurstücksnummer.
Durch diese Maßnahme entstehen für Sie als Eigentümer(in) 
bzw. Nutzungsberechtigte(r) keine Kosten. Es finden auch keine 
eigentumsrechtlichen Änderungen statt. Die Flächenangaben 
der neuen Flurstücke ergeben sich aus der Gesamtfläche des 
bisherigen Flurstückes. Sie erhalten für jede dieser Verände-
rungen einen Fortführungsnachweis mit den alten und neuen 
Bezeichnungen der Flurstücke.
Nach Übernahme ins Grundbuch erhalten Sie vom Grundbuch-
amt eine Eintragungsmitteilung zu Ihrer Information.
Für Fragen stehen wir Ihnen während der Sprechzeiten im Lan-
desamt für Bodenmanagement und Geoinformation, Zweigstelle 
Leinefelde-Worbis, Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-
Worbis oder telefonisch unter 0361 57 4114-0 zur Verfügung.

Sprechzeiten Zweigstelle Leinefelde-Worbis
Mo - Do 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Gotha, den 03.08.2026
Im Auftrag
gez. Katja Stein
Referatsbereichsleiterin

Mit dem Konzessionsvertrag gewährt die Gemeinde Wachstedt 
dem Energieversorgungsunternehmen das Recht zur Benut-
zung ihrer öffentlichen Verkehrswege. Die Gemeinde Wachstedt 
stellt ihre öffentlichen Verkehrsflächen für die Verlegung und den 
Betrieb von Leitungen, die der Versorgung von Letztverbrau-
chern durch ein Netz der allgemeinen Versorgung – mit dem 
vorliegenden Konzessionsvertrag der allgemeinen Versorgung 
mit Strom – dienen, zur Verfügung. Hierfür erhält die Gemeinde 
Wachstedt Konzessionsabgaben, deren Höhe und Bedingungen 
unter anderem in der Konzessionsabgabenverordnung (KAV) 
geregelt sind.
Die Vertragslaufzeit begann am 20. Februar 2012 und endet am 
31. März 2030.
Grundsätzlich haben Gemeinden und Städte nach § 46 Abs. 
1 EnWG ihre öffentlichen Verkehrswege für die Verlegung und 
den Betrieb von Energieversorgungsleitungen, einschließlich 
Fernwirkleitungen zur Netzsteuerung und Zubehör, zur unmit-
telbaren Versorgung von Letztverbrauchern im Gemeindegebiet 
diskriminierungsfrei durch Vertrag zur Verfügung zu stellen (sog. 
„einfacher Konzessionsvertrag“). Besondere Anforderungen, wie 
bspw. die Bekanntmachungspflicht und eine begrenzte Vertrags-
dauer, gelten dabei gemäß § 46 Abs. 2 und Abs. 3 EnWG für Ver-
träge von Energieversorgungsunternehmen mit Kommunen über 
die Nutzung öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den 
Betrieb von Leitungen, die zu einem Energieversorgungsnetz 
der allgemeinen Versorgung im Gemeindegebiet gehören (sog. 
„qualifizierter Konzessionsvertrag“).
Den Abschluss eines solchen qualifizierten Konzessionsvertrags 
gilt es nun vorzubereiten, da der bisherige ausläuft und ein ver-
tragsloser Zustand zu vermeiden ist.
Zunächst sind die Gemeinden und Städte daher verpflichtet, 
spätestens zwei Jahre vor Ablauf des Konzessionsvertrags 
das Vertragsende durch Veröffentlichung im Bundesanzeiger 
bekannt zu machen.
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung werden Energieversor-
gungsunternehmen aufgefordert, ihr Interesse am Abschluss 
eines neuen Konzessionsvertrages schriftlich innerhalb einer 
Frist von (üblicherweise) drei Monaten nach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung gegenüber der Kommune zu bekunden.
Bei mehreren Bewerbern führt die Kommune ein transparentes 
und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren durch, wobei sie 
bei der Auswahl eines Neukonzessionärs vorrangig den Zie-
len des § 1 EnWG (Sicherheit, Preisgünstigkeit, Verbraucher
freundlichkeit, Effizienz, Umweltverträglichkeit und Nutzung 
erneuerbarer Energien) verpflichtet ist.
Der Gemeinde- und Städtebund Thüringen als kommunaler Spit-
zenverband der Gemeinden, Städte und Verwaltungsgemeinschaf-
ten hat - wie bereits für die vergangenen Konzessionsverfahren 
- wieder einen sogenannten Musterkonzessionsvertrag für alle 
Gemeinden und Städte im Freistaat Thüringen erarbeitet. Dieser 
ist auf die besonderen Interessen der Kommunen ausgerichtet.
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltung
Gez. Gunkel
Bürgermeister �  (Siegel)

Information zu Veränderungen  
im Liegenschaftskataster
Sie sind Eigentümer(in) bzw. Nutzungsberechtigte(r) eines 
Grundstücks, welches aus einem Flurstück mit räumlich getrenn-
ten Teilstücken besteht? Diese Flurstücksteile sind meist durch 
Graben- oder Wegeflurstücke abgetrennt und in der amtlichen 
Liegenschaftskarte mit Zugehörigkeitshaken (auch Überhaken 
genannt) verbunden.
Ein modernes Liegenschaftskataster muss jedoch klar und ein-
deutig alle Sachverhalte am Eigentum darstellen, es soll den 
Anforderungen des Rechtsverkehrs, der Verwaltung und der 
Wirtschaft als öffentliches raumbezogenes Informationssystem 
für Geobasisdaten genügen. Flurstücke müssen daher lückenlos 
und überschneidungsfrei aneinandergrenzen, also aus nur einer 
Fläche bestehen.
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10 Jahre „Die-Dorfclub-Combo“ –  
das muss gefeiert werden

Geburtstagskalender

Alles Gute!
am 31.08. Herr Gerhard Funke zum 86. Geburtstag

Hauptstraße 38

Impressum
Obereichsfelder Heimatbote – Amtsblatt der VG „Westerwald-Obereichsfeld“
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft „Westerwald-Obereichsfeld“ Neue Straße 16, 
37359 Küllstedt Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 
Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 
/ 20 50 - 21 Verantwortlich für den amtlichen Teil:Vorsitzender der Verwaltungsgemein-
schaft „Westerwald-Obereichsfeld“ Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: LINUS 
WITTICH Medien KG, Ilmenau Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: LINUS WIT-
TICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, erreichbar unter Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0, 
E-Mail: info@wittich-langewiesen.de Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anke Neubert  
– Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt 
der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben 
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: In der Regel 14-tägig, kostenlos an die 
Haushalte im Verwaltungsbereich. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 
3,50 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für den Inhalt in 
diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt 
ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.

– Anzeige –

Dankbar blicken wir auf
das Fest unserer 

Goldenen Hochzeit
zurück.

Von Herzen danken wir allen für die vielen Glück-
und Segenswünsche, die liebevollen Geschenke,
Blumen und persönlichen Aufmerksamkeiten. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die den Gottesdienst
und die Feier mitgestaltet haben und dazu
beigetragen haben, dass dieser Tag für uns

unvergesslich geworden ist.

Dankbar blicken wir auf alles zurück was hinter uns
liegt und vertrauen unseren weiteren gemeinsamen

Lebensweg Gottes Segen an.

Gerhard und Rosemarie Heckrodt
Wachstedt, im Juni 2026


